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Im Oktober hat sich unsere Seniorengruppe
einen besonders schönen Nachmittag
gegönnt: In Fahrgemeinschaften sind wir
zum Hesterberg-Muse-
um gefahren und als
besondere Überra-
schung stand unser
ehe maliger Thumbyer
Kaufmannsladen mit
Rita Witt vor uns! Vie-
len Dank an Rita und
WalterWitt zum einen
dafür, dass sie den La -
den dem Museum zur
Verfügung gestellt ha -
ben und zum anderen,
dass Rita sich die Zeit
genommen hat uns
dort zu begrüßen. Vie-
len Dank auch für die
kleinen Geschenke. 
An schließend gab es
im Hesterberg-Mu se -
ums-Café Kaffee und

Ku chen. Ein schöner Ausflug! Dank an die
Organisatoren!

Gudrun Gräve

Wiedersehen mit dem Kaufmannsladen
Senioren besuchten das Hesterberg-Museum



220 Narzissen für mehr
Frühlingsfarben

AWG-Pflanzaktion auf Streuobstwiese

Im Herbst Blumenzwiebeln setzen für den Früh-
ling - das ist nichts eigentlich Besonders. Aber
dies Ende Oktober bei sonnigem "T-Shirt-Wet-
ter" mit sommerlichen Temperaturen zu tun, das
fühlte sich für die Beteiligten schon etwas merk-
würdig an. Die Allgemeine Wählergemeinschaft

Schnarup-Thumby (AWG) hatte eine Kiste voll
Narzissenzwiebeln gespendet, um im Frühling
künftig ein paar Farbtupfer mehr auf der Streu-

obstwiese "Bi de Kirch" zu set-
zen. Andreas Bonde, Nico
Andresen, Ulrich Barkholz,
Annkathrin Andresen, Marga
Bonde und Werner Müller (im
Bild v.l.n.r.) krempelten die
Ärmel auf und griffen zum
Spaten, um die Blumenzwie-
beln ins Erdreich einzubringen.
Annkathrin hatte zudem dafür
gesorgt, dass man sich
anschlie ßend beim Klön-
schnack mit Kaffee und
Kuchen nach der angesichts

des Wetters durchaus Schweiß treibenden Arbeit
stärken konnte. Jetzt bleibt es einen Winter lang
abzuwarten, ob die Zwiebeln anwachsen und uns
im kommenden Frühjahr einen farbenfrohen
Anblick bescheren.

Ulrich Barkholz

Freiwillige Feuerwehr Schnarup-Thumby
Tannenbaum-Verkauf

Die Freiwillige Feuerwehr Schnarup-Thumby
verkauft am Sonntag, 11. Dezember, ab 10:00
Uhr anlässlich des Weihnachtsmarktes im
Dörpskrog "Zur Kastanie" Tannenbäume. Es
werden frisch geschlagene Nordmanntannen
preisgünstig angeboten, die auf Wunsch auch
nach Maß abgesägt werden.

Andreas Bonde

2

5W-Tipp:
Schluss mit

Werbe-
Belästigungen

per Telefon
und Handy!

Tragen Sie sich in die Robinsonlisten ein:

www.telerobinson.de
www.sms-robinson.de



Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen Hintergrund kostet pau-
schal  nur 

0,55 Euro. 
Verkaufe: Haushaltsmangel, ca. 85 cm,
elektrisch, 50 Euro, und Damenfahhrad,
weiß, 5 Euro, Tel. 04623/1374

Schlank und fit, 2005 mach mit!
Brigitte Langmaack,
Tel.: 04633-968951

Gefrierschrank***, Standard-Küchen-
maße 60x60x85, voll funktionsfähig, an
Selbstabholer kostenlos abzugeben. 
Tel. 04623/180008

Verkaufe Ford Sierra Kombi mit Anhän-
gerkupplung. TÜV 04/07, Preis 950 €
VHB, Tel: 0173/9107550
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Raum für 

Bewegung

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie
an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

PHYSIOTHERAPEUT

MARKUS BESKIDT

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

b.b.h. Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
leisten wir Hilfe in

Lohnsteuersachen,
Kindergeld und

Eigenheimzulage

Beratungsstelle:
Am Wendteich 18, 24401 Böel

Leiterin: Petra Bade
Telefon 04641/ 98 78 966

Jeg taler dansk!

Am 17. Dezember erscheint die

WWWWW-WWWWW-

WeihnachtsausgabeWeihnachtsausgabe !!
Eine gute Gelegenheit, um wenige Tage

vor dem Fest Weihnachtsgrüße und gute

Wünsche zum Jahreswechsel zu inserie-
ren. Bitte sprechen Sie uns möglichst

bald an. Dann können wir Ihre Wünsche
am besten berücksichtigen. Danke!

Ihr WWWWW-TeamIhr WWWWW-Team



Kirchliche Nachrichten

Am 2. Juni 2002 fuhr ein ganzer Bus voller
Menschen aus dieser Kirchengemeinde zum
Schleswiger Dom, um bei meiner Ordinati-
on (Einsegnung zum Pastor der Nordelbi-
schen Evangelisch-Lutherischen Kirche)
durch Bischof Dr. Knuth dabei zu sein. Das
war für mich ein wunderschönes Zeichen des
Empfangs, des Entgegenkommens. Zwei
Wochen später stellten der Kirchenvorstand
und Propst Ulrich mich der Gemeinde in
einem festlichen Gottesdienst in Struxdorf
vor, das war der Beginn meiner "PzA-Zeit"
(Pastor zur Anstellung), die dreieinhalb Jahre
dauert. Das ist ein Dienstverhältnis auf Probe,
was soviel bedeutet, dass man sich als Pastor
in all den neuen Aufgaben zunächst
bewähren muss. Diese Zeit ist nun zuende.
Meine Frau und ich fühlen uns hier mittler-
weile zu Hause, und nicht nur wir selbst, son-
dern auch Kirchenvorstand und Gemeinde
möchten, dass wir bleiben. Der Bischof hat
mich kürzlich zum Pastor dieser Kirchen-
gemeinde ernannt. Das bedeutet: Ich werde
nun Ihr "regulärer" Pastor, für zehn Jahre
zunächst. Am 1. Advent werde ich im Gott-
esdienst um 14:00 Uhr in Thumby feierlich
in mein Amt als Pastor dieser Kirchenge-
meinde eingeführt. Im Anschluss an den
Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand die
Gemeinde herzlich zu einer Kaffeetafel im
"Dörpskrog zur Kastanie" in Thumby ein. 
Für Sie ändert sich durch diesen Übergang
nichts - oder wenig. Vom ersten Tag an wus-
sten alle Beteiligten, dass die Gemeindepfarr-
stelle nach meiner PzA-Zeit auf 75 Prozent
gekürzt wird, das liegt an der relativ kleinen
Gemeindegröße. Ich werde also in Zukunft

25 Prozent weniger in dieser Gemeinde
arbeiten. Was bedeutet das im einzelnen?
Wir haben im Kirchenvorstand beschlossen,
dass künftig in der Regel nur ein Gottes-
dienst an jedem Sonntag stattfindet, also in
Thumby und Struxdorf abwechselnd Gottes-
dienst ist. Die Gemeinde wird sich also stär-
ker als bisher auf den Weg zur Kirche im
anderen Ortsteil machen. Es ist ja ein Reich-
tum, zwei so schöne Kirchen zu haben und
darin Gottesdienst feiern zu können. Etwa
einen Sonntag im Monat soll der Pastor pre-
digtfrei haben. An diesen Sonntagen wird
entweder eine Gottesdienstgruppe den Gott-
esdienst gestalten (jede/r kann mitmachen!)
oder ein/e Pastor/in aus einer anderen
Gemeinde wird zur Vertretung kommen.
Einige Geburtstagsbesuche (ab 80 Jahren)
werden in Zukunft von einer Person aus
einem kirchlichen Besuchskreis übernom-
men werden, der Anfang 2006 gegründet
werden soll (auch hier kann mitarbeiten, wer
Lust hat, hin und wieder einen Besuch zu
übernehmen!). 
Die Viertelstelle, die zu den 100 Prozent
fehlt, werde ich ab sofort ausfüllen mit ver-
schiedenen besonderen Angeboten in einem
Projekt Spiritualität in der Kreuzregion
Angeln, also in unserer und in den umliegen-
den Kirchengemeinden. Dazu gehören regel-
mäßige Meditationsangebote, Themenaben-
de, die Männerarbeit und Meditationsgottes-
dienste. Egal, in welcher von den fünf Kir-
chengemeinden ich diese Angebote mache,
Interessierte aus unseren Dörfern sind auch
dort immer willkommen, ebenso Interessierte
aus dem ganzen Kirchenkreis. In den Blätt-
chen, der Zeitung und in einem Extra-Pro-
grammblatt mache ich auf die verschiedenen
Angebote aufmerksam. Ich gehe fest davon
aus, dass es immer mehr Menschen bei uns
geben wird, die sich zu einer Abendveranstal-
tung auch mal in Richtung Nachbargemeinde
auf den Weg machen.
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So, das war viel Stoff. Klingt vielleicht kom-
pliziert, ist aber ganz einfach: Ich arbeite hier
und bei den Nachbarn - für alle in der Region.
Für Nachfragen stehe ich natürlich gern zur
Verfügung, direkt oder telefonisch (-380).
Nun zu den weiteren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen der nächsten Wochen, zu denen
wir herzlich einladen: Am 20. November
gedenken wir um 10:15 Uhr in Struxdorf
der Verstorbenen des vergangenen Jahres.
Auch schmerzliche und tröstliche Erinnerun-
gen an Menschen, die schon einige Zeit tot
sind, werden dort ihren Platz haben. Im
Anschluss an den Gottesdienst werden beim
Ehrenfriedhof Kränze niedergelegt. Bürger-
meister Georg Laß wird dort zu den Versam-
melten sprechen, aus Anlass des Volkstrauer-
tages. Die noch vorhandenen Grabsteine der
Heimatvertriebenen sind bei unserer
geglückten Oktober-Aktion dorthin verlegt
worden (24 Menschen haben sich an der Auf-
hebung der Heimatvertriebenengräber und
der Verlegung der Grabsteine auf dem Ehren-
friedhof beteiligt; auf diesem Wege nochmals
DANKE an alle, die sich beteiligt haben!).

Am 3. Dezember ist die Advents-Kinderkir-
che, wie immer von 10 bis 12 Uhr in Thum-
by.
An drei aufeinander folgenden Donnerstagen
bietet der Hauskreis des CVJM-Südangeln
drei Advent-Andachten an, jeweils abends
um 20.00 Uhr in der Struxdorfer Kirche (1.,

8. und 15. Dezember) Gelegenheit, zwi-
schendrin einmal durchzuatmen auf dem
Weg zum großen Fest. Am 2. Advent haben
wir um 9.00 Uhr einen Gottesdienst mit
Taufe in Thumby, und um 10.15 Uhr einen
Gottesdienst mit Abendmahl in Struxdorf. 
Am 3. Advent laden die Kirchengemeinde
und die Chorgemeinschaft wieder zur
"Adventsmusik im Kerzenschein" ein,
diesmal findet sie in der Struxdorfer Kirche
statt, um 19.00 Uhr. Es singt die Chorge-
meinschaft Thumby-Struxdorf, einige Instru-
mentalisten rund um Familie Kracht spielen
auf, dazu werden adventliche und weihnacht-
liche Texte von der Schleswiger Künstlerin
Susanne Pertiet vorgetragen, der Abend trägt
die Überschrift "Sag mir doch nicht, es gäbe
keine Engel mehr". 
Bibelstunden sind am 24. November und am
Freitag, den 9. Dezember (Weihnachtsfeier),
jeweils um 20 Uhr. Die Orte stehen bei den
Terminen in der Heftmitte.
Die Seniorenadventsfeier für Thumby fin-
det am Freitag, den 9. Dezember um 14.30
Uhr im Dörpskrog Thumby statt, die Seni-
orenadventsfeier für Struxdorf ist am Don-
nerstag, den 15. Dezember um 14.30 Uhr im
Gasthof Petersburg. Es wird jeweils ein
abwechslungsreiches Programm geboten, mit
Geschichten, Darbietungen und weihnachtli-
cher Musik. Die Kommunalgemeinden und
die Kirchengemeinde laden gemeinsam zu
diesen Feiern ein, alle Menschen ab 60 sind
herzlich dazu eingeladen, persönliche Einla-
dungen werden nicht verschickt. Wer gern
kommen will und nicht weiß, wie er hinkom-
men kann, melde sich bitte in jedem Fall bei
mir, eine Mitfahrgelegenheit lässt sich leicht
finden. Bitte melden Sie sich bei mir unter
Telefon - 380.
Bleibt mir noch, Ihnen einen freundlichen
Gruß in die Häuser zu schicken,
Ihr Pastor

Christoph Tischmeyer
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Ein buntes Dorffest soll es sein
Planungen für 2006 in vollem Gange

Heftig geplant wird bereits an einem Konzept
für das Dorffest, das die Gemeinde Schnarup-
Thumby vom Freitag, 1. bis Sonntag, 3. Sep-
tember 2006 veranstalten möchte. Bereits
während der letzten Sitzung der Planungsgrup-
pe unter Federführung des Kultur- und Sozial-
ausschusses hatte man sich auf ein Motto geei-
nigt: "Unser Dorf:: Gestern - heute - morgen".
Vereine, Verbände und Gruppen in Schnarup-
Thumby waren befragt worden, ob und wie sie

sich eine Mitwirkung vorstellen können.
Erfreuliche zehn positive Rückmeldungen habe
es gegeben, berichtete die Kultur- und Sozial-
ausschussvorsitzende Margret Reimer während
der jüngsten Sitzung der Planungsgruppe.
Inzwischen waren auch die Planenden nicht
untätig gewesen; so hatten sich Gudrun Kokal,
Günter Martin, Dieter Meier und Volker Ohlsen
zusammengesetzt, um die Organisations- und
Finanzbedingungen abzustecken. Zeitgleich tra-
fen sich Sönke Andresen, Ulrich Barkholz,
Christine Kracht, Margret Reimer und Simone
Ullmann, um den Rahmen für ein Festpro-
gramm abzustecken. Während der Planungs-
gruppensitzung wurden die Ergebnisse vorge-
stellt und man kam zu folgenden Absprachen:

Die Bewirtung während der Festtage wird voll-
ständig in die Hand des Dörpskrogs gelegt. Zur
Deckung der Kosten für das Programmangebot
soll ein Eintritt erhoben werden. Das Dorffest
wird auf einem Areal rund um den Dörpskrog
abgehalten. Zum bisherigen Stand der
Programm planung meinte Sönke Andresen:
"Die Mitglieder der Planungsgruppe haben sich
über die große Anzahl der Angebote gefreut
und waren überrascht von deren Vielfältigkeit.
Es sieht ganz so aus, als würden wir ein wirk-
lich buntes Dorffest erleben können!"

Was jetzt in erster Linie benötigt wird, sind hel-
fende Hände. Wer, wo und wie auch immer,
mit anpacken will bei unserem Fest im nächsten
Jahr, melde sich bitte schon jetzt bei Margret
Reimer (Tel. 04623-1638). 
Außerdem werden die mitwirkenden Gruppen
und Vereine gebeten, bis zum Samstag, 10.
Dezember, eine Beschreibung ihres Beitrages
für den Eröffnungsabend abzuliefern.
Ansprechpartnerin ist Margret Reimer. 
Gesucht für eine Foto-Ausstellung während
der Festtage werden außerdem alte Fotos und
Berichte aus unserem Dorf. Wer welche hat,
bitte melden bei: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-
180014).

Ulrich Barkholz
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Anne vun´n Stadtkroog 

Komödie mit viel Musik
So heißt das neue Stück von "De Thumbyer
Theaterspeeler", das in Kürze seine Urauf-
führung hat. Nach einer italienischen
Komödie aus dem 18. Jahrhundert habe ich
den plattdeutschen Text geschrieben. Tine
und Andreas Kracht sowie Johannes Ohlsen
haben die Musik dazu komponiert. Die acht
Schauspieler/innen haben fleißig den Text
gelernt, viele Stunden lang die Aktionen auf
der Bühne probiert und mit den Musikern
ihre Lieder einstudiert. Bei allen Proben
waren auch die Souffleusen Ute Angela
Lehmann und Traute Schröder dabei.
Währenddessen haben Klaus und Martin
Brinkmann sowie Hans Otto Bartsch am
Bühnenbild gebaut und unsere Schneiderin
Kerstin Karoff die passenden Kostüme ent-
worfen und angefertigt.
Das Stück spielt nämlich im Jahr 1752. Die
junge Wirtin Anne vom Stadtkroog in
Schleswig (gespielt von Alke Brinkmann)
wird von zwei adeligen Herrn erfolglos
umworben, einem Baron (Herwig Jürgen-
sen) und einem Grafen (Reinhard Hux-
hold). Der Wirtsfrau gefällt dieses Spiel.
Als ein dritter Gast im Haus, der Oberst vun
Grönholt (Jann Rothberg) sich als Frauen-

feind entpuppt, der von der Wirtin absolut
nichts wissen will, ist das für Anne eine
Herausforderung. Sie bietet all ihren Char-
me auf, den adeligen Oberst für sich zu
gewinnen. Am Ende ... Nein, wie das Stück
ausgeht soll hier nicht verraten werden. 
In weiteren Rollen spielen Sandra Jäger,
Hartmut Lund, Regine Sörnsen-Schmede-
mann und Gerhard Wundram.
Zunächst sind drei Aufführungen im "Dör-
pskrog zur Kastanie" in Schnarup-Thumby
geplant:

Premiere

Freitag,  dem 02.12.2005, um 20 Uhr 

Weitere Vorstellungen
Samstag, dem 03.12.2005, um 20 Uhr,
Sonntag, dem 04.12.2005, um 15.30 Uhr. 

Vor der Nachmittagsvorstellung kann man
im Dörpskrog Kaffee und Kuchen bekom-
men.
Für die Eintrittskarte muss man 6,--€
bezahlen.
Karten im Vorverkauf bekommt man bei
Imke Ohlsen, Tel.: 04646/1088,

E-mail: volker.ohlsen§t-online.de
Sönke R. Andresen
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in Satrup
lockt mit vielen schönen Geschenkideen !
Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserem Angebot
überraschen.
Für Kinder
Die kleine Prinzessin Lillyfee, Felix und die Pferdefreunde.
Second-Hand  Kinderbekleidung in großer Auswahl.
Adidas -Socken, Adiletten, Bälle, Mützen,
Handschuhe und Schals,
Kindergarten-Hausschuhe, Einlegesohlen,  Birkenstock und
Jacoform Schuhe auf Bestellung. 
Silberschmuck, handgezogene Kerzen,  
Schmuckkarten, Stickerei, Seidentücher, Fensterbilder, Tif-
fany-Artikel, Trockengestecke, Töpferwaren hochwertige
Messer und Scheren. 
Kinder- und Damenfliespullover mit diversen Motiven nach
Wunsch handgefertigt.
Änderungsschneiderei, Schuhreparatur-Annahme,
Messerschliff innerhalb 48 Stunden

Schleswiger Str. 2    24986 Satrup
Tel.: 04633 - 247 

19. und 20.11. - Weihnachtsausstellung mit
Floristik von “Blatt und Blüte” Süderbrarup
19. 11. um 20.00 Uhr “Rund um die Liebe”

Heiteres aus Literatur und Musik
mit Wolfgang und Constanze Berger

Eintritt 20 € incl Begrüßungsdrink und Essen.
Anmeldung unbedingt erforderlich.

Samstag 1.1.06 ab 10.00 Uhr Katerfrühstück
15 € pro Person. Anmeldung erforderlich.
Vom 24.12. bis 30.12. bleibt unser Cafè

geschlossen.
Betriebsferien vom 2.1 bis 2.3.2006.



Sonntagssänger 
begrüßen den Advent

Auch in diesem Jahr wollen die Thumbyer
Sonntagssänger den Advent musikalisch
begrüßen. Als Gäste sind diesmal mit dabei:
der ASC-Chor Kappeln, das Bläserquartett
des Feuerwehrmusikzuges Westerakeby
sowie als Solisten Dietmar Scholz (Trom-
pete) und Annita Schröder (Orgel). Text-
beiträge von Kersten Schulze werden das
Programm umrahmen und natürlich gibt es
auch wieder reichlich
Gelegenheit zum Mitsin-
gen. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 27.
November 2005 (1.
Advent) im Dörpskrog
"Zur Kastanie" statt und
beginnt um 19:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Ulrich Barkholz

Herzliche Einladung
zum 

Gospel-Projekt
für Jugendliche und

Erwachsene
Du hast Spaß am Singen oder
kannst etwas zur Begleitband
beitragen? Dann bist du beim
Gospel-Projekt genau rich-
tig! Notenkenntnisse sind
keine Voraussetzung.
Zeit: Jeden Mittwoch um
20 Uhr. Ort: Jugendräume
Gemeindehaus Tolk, Pasto-
ratsweg 1. Kosten: evtl.  € 15
Materialkosten für die Dauer
des Gospel-Projektes bis ca.
Ostern 2006. Leitung: Andrea
Anderson (04623-189500, 

andrea§cvjm-suedangeln.de)
Andrea Anderson

Alle Jahre wieder
AWG stellt Weihnachtsbaum auf
Die Allgemeine Wählergemeinschaft
Schnarup-Thumby (AWG) stiftet wieder einen
Weihnachtsbaum und stellt ihn am Freitag,
25.11.05 um 15:00 Uhr auf dem Vorplatz vor
der alten Schule auf. Alle sind zum Anpacken
und zum Klönschnack herzlich willkommen.
Für einen Imbiss und wärmende Getränke ist
gesorgt.

AndreasBonde

Angebot wird wiederholt
Tanzkurs 

Der Disco-Fox-Kurs im Herbst
musste wegen zu geringer Betei-
ligung ausfallen. Weil einige
gerne tanzen wollen, bieten wir
den Kurs nochmal an.
Ab Montag, 30.01.06, 19.00 Uhr
für Jugendliche, Kosten 10 € für 4
Abende, 20.00 Uhr für Erwach-
sene, Kosten 15 € für 4 Abende
im Gasthaus "Petersburg" in
Struxdorf . Anmeldungen bei
Bettina Petersen, Tel. 04623/7184
oder Silke Andresen, Tel.
04623/1053

Silke Andresen
Spargemeinschaft

Schnarup-Thumby
Jahreshauptver-

sammlung
Nach der letzten Leerung am
14.11. findet nun die Jahres-
hauptversammlung der Sparge-
meinschaft Schnarup-Thumby
statt, und zwar am Freitag, 25.
November, um 19:00 Uhr im
Dörpskrog "Zur Kastanie". Alle
Sparer sind herzlich eingeladen.
Nach der Tagesordnung gibt es
ein Essen und eine Tombola. 

Alfred Rosenberg
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Reise zum Mann-Sein
Besonderer Gottesdienst in Thumby

Einen ganz anderen Gottesdienst konnte man
am Abend des 6. November in Schnarup-
Thumby erleben. Die Tacheles-Gruppe (Män-
nerarbeit im Kirchen  kreis Angeln) hatte einen
Gottesdienst zum Thema "Reise zum Mann-
Sein - Mitreisende gesucht" vorbereitet. Bibli-
sche Grundlage war die wenig bekannte
Geschichte von Tobit und Tobias aus den
Spätschriften des Alten Testamentes (Apo-
kryphen). Dabei geht es im Rahmen einer
Familiengeschichte um Themen, die nicht nur
Männern etwas zu sagen haben: eine tiefe
Glaubens- und Lebenskrise, Aufbruch zu
neuen Wegen, eine Begleitung suchen und fin-
den, Überwindung von Ängsten, Entscheidun-
gen treffen, Reifung, liebesfähig werden. 
Anstelle einer Predigt wurden Aspekte der
Geschichte szenisch vorgetragen. Die ausge-
suchten Lieder regten die Gemeinde zum
innerlichen Mitgehen der "Reise" an. Musika-
lisch umrahmt und begleitet wurde der Gottes-
dienst durch Gitarre, Trommeln und das Klan-
ginstrument Didgeridoo. Es war sicherlich das
erste Mal, dass man dieses besondere Instru-
ment der australischen Ureinwohner in der
alten Thumbyer Kirche hören konnte.

Michael Goos

Drei Advent-Andachten 
Schlichtheit statt Hektik

Der Hauskreis des CVJM Südangeln e.V.
lädt ein zu drei Adventandachten in der
Struxdorfer Kirche. In der oftmals hekti-
schen Vorweihnachtszeit kann gerade eine
schlichte Andacht in der Kirche zum eigent-

lichen Kern finden:
Advent - Gott will bei uns
ankommen. Es werden
adventliche Lieder gesun-
gen, Texte vorgelesen
und Raum gelassen für
Stille und persönliches
Gebet.
Die Andachten finden
statt jeweils am Donners-
tag um 20:00 Uhr am 1.,
8. und 15. Dezember, Kir-
che Struxdorf.

Michael Goos

W
unsc

hzette
lzeit

- KYMCO Motorroller

von 50 - 500 cm³

- KYMCO Quad

- BERG Go-Karts

ab 299,- € (incl. Freilauf-
automatik)

- Zubehör
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Urlaub am Kellersee
Schöne Tage bei herrlichem Wetter

Wer ist nicht schon Tage, manchmal Wochen vorher
ganz aufgeregt, wenn es heißt: "Wir machen Urlaub!"
So erging es auch sechs Bewohnerinnen aus dem
Sanatorium Dr. Schulze in Ülsby. Vom 19. bis 23.
September erlebten sie gemeinsam mit Frau Christen-
sen und Frau Jessen, den beiden Beschäftigungsthera-
peutinnen, eine wundervolle Zeit in Eutin-Sielbeck.
Jeder Tag war ausgefüllt mit den verschiedensten
Freizeitgestaltungen. So wurden die Kirche in Plön
und das Schloss in Eutin besichtigt, in Malente die
Kunst der Glasbläser bewundert und der Einkaufs-
bummel in der Stadt kam auch nicht zu kurz. Körper-
lich fit hielten sich alle bei einem Kneipp-Bad am Kel-
lersee.
Das herrliche spätsommerliche Wetter machte Spa-
ziergänge um den Kellersee und eine
Rundfahrt auf dem Kellersee möglich.
Höhepunkte waren immer wieder die
gemeinsamen Abende bei gutem
Essen und so richtig Zeit zum Klönen.
Wir können mit Dankbarkeit auf diese
wunderbare Zeit zurückschauen, in der
wir wieder einmal erleben durften, dass
wir die Möglichkeit haben, unsere
Grenzen, unseren Alltag zu erweitern.

H. Christensen

Vereinsmeisterschaften
Schützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Der Schützenverein Hollmühle trägt in die-
sem Monat die Vereinsmeisterschaften aus. 
Die Termine im Einzelnen: am Dienstag, den
22. November von 17 Uhr bis 19 Uhr treten
die Schüler und Jugendlichen an. Von 19 Uhr
bis 21 Uhr werden die Vereinsmeister der
Erwachsenen ermittelt. Es werden die Diszi-
plinen Luftgewehr Freihand und Luftpistole in
der Schützenklasse ausgetragen, sowie Luft-
gewehr halbe Auflage für die Alters- und
Seniorenklassen.
Am Mittwoch, den 23. November von 19 Uhr
bis 21 Uhr gehen die Kleinkaliber-Schützen
an den Start.
Das traditionelle Weihnachtsschießen findet
in diesem Jahr am 2. Dezember ab 17 Uhr
statt.
Der Schützenverein Hollmühle hofft auf eine
rege Teilnahme an den Veranstaltungen und
wünscht allen Schützen "Gut Schuss" !
Es gibt noch ein Ergebnis nachzutragen: Die
Senioren A errangen beim Pokalschießen in
Norderbrarup den 3. Platz. Mit den Schützen
Regina Bröer, Wilhelm Bröer, Gerhard Bujar-
ski und Theo Prüß. Die Senioren C mit
Günther Knust, Gustav Braatz und Berend
von Ramm belegten bei dieser Veranstaltung
den 4. Platz.
Mit freundlichen Schützengrüßen

Angelika Braatz-Hansen
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Siegeschancen auch für
Ungeübte

Dorfpokal: "Furchtlose Vier" und
"Oldesloer" setzten sich durch

Am letzten Sonntag im Oktober fand seit
längerer Pause wieder das Dorfpokal-
schießen im Dörpskrog in Thumby statt.
Neun Mannschaften und 24 Einzelschützen
verglichen sich in 60 Durchgängen, um die
begehrten Einzel- und Mannschaftspokale zu
erringen. Da sowohl Können als auch Glück
für den Erfolg nötig waren, hatten auch
Ungeübte eine Chance auf eine Trophäe. 
Die siegreiche Damenmannschaft "Die
furchtlosen Vier" mit Berit Schlotfeldt,
Susanne Weeke, Ina Hammer und Regina
Christiansen erreichte mit 115 Ringen drei
Ringe mehr als die darauffolgende Damen-
mannschaft. 
Die Siegermannschaft der Herren "Die
Oldesloer" mit Christian Thomsen, Jan Chri-
stoph Andresen, Andreas Nielsen und Lasse
Andresen startete als letzte und erreichte mit
11 Ringen Vorsprung insgesamt 139 Ringe.
Bester Senior wurde Wolfgang Görke, beste
Schützin Regina Christiansen und Christian
Thomsen nach Umschießen gegen zwei
Konkurrenten bester Einzelschütze.

Claus Wilhelm Scheurer
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 

Fr, 18.11.05 19:30 SG-Thumby: Großes Verspielen, Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 19.11.05 20:00 Verspielen der FFW Ekeberg Dörps-un Schüttenhus
So, 20.11.05 09:00 Dänischer Gottesdienst mit P. Agersnap, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 20.11.05 10:15 Gottesdienst mit Totengedenken St. Georg Kirche Struxdorf
So, 20.11.05 17:00 Taizè - Konzert, Gem. Chor Sörup St Marien Kirche Sörup
So, 20.11.05 19:30 Sonntagssänger: Probe Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 21.11.05 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 22.11.05 17:00 Schützen Struxdorf :Vereinsmeisterschaft Jugend
Di, 22.11.05 19:00 Schützen Struxdorf :Vereinsmeisterschaft Erwachsene

Dörps-un Schüttenhus
Di, 22.11.05 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 23.11.05 19:00 Schützen Struxdorf : Kleinkaliber-Schützen, Dörps-un Schüttenhus
Mi, 23.11.05 19:30 "Typisch Frau", Gesprächsabend vom Frauenwerk

und den Kirchen Böklund, Thumby-Struxdorf
Gemeindehaus Böklund, Info T. Kracht

Do, 24.11.05 20:00 Bibelstunde Assenheimer
Fr, 25.11.05 15:00 AWG - Weihnachtsbaum - Aufstellung in Thumby

Vorplatz Alte Schule 
Fr, 25.11.05 19:00 Spargemeinschaft Thumby : Auszahlung, Essen u.Tombola

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 26.11.05 11:00 Basar der Sozialtherap. Einrichtung, Kernhaus Ekebergkrug
So, 27.11.05 14:00 1. Advent Gottesdienst mit Einführung von

Pastor Chr.Tischmeyer in die Pfarrstelle
anschl. Kaffeetafel im Dörpskrog "Zur Kastanie"
St. Johannis-Kirche/Thumby

So, 27.11.05 19:30 Musikalischer Abend mit den Sonntagssängern
"Wir begrüßen den Advent", Dörpskrog "Zur Kastanie"

Mo, 28.11.05 Bücherbus: 11:25 Bellig; 11:45 Hollmühle;  13:45 Schnarup-
Thumby; 14:35 Struxdorf, Petersburg; 15:10 Ekeberg

Mo, 28.11.05 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.
Di, 29.11.05 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Do, 01.12.05 20:00 Advent-Andacht, mit CVJM - Südangeln,

St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 02.12.05 17:00 Schützen Struxdorf : Traditionelles Weihnachtschießen

Dörps-un Schüttenhus
Fr, 02.12.05 20:00 Thumbyer Theaterspeelers : Premiere 

"Anne vun`n Stadtkroog", Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 03.12.05 10:00 Kinderkirche in Thumby
Sa, 03.12.05 20:00 Thumbyer Theaterspeelers: "Anne vun`n Stadtkroog"

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 03.12.05 20:00 Verspielen des Amtsfeuerwehrmusikzuges

Gasthaus "Petersburg"



15

Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 04.12.05 09:00 Gottesdienst mit Taufe, St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 04.12.05 10:15 Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 04.12.05 15:30 Thumbyer Theaterspeelers: "Anne vun`n Stadtkroog"

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 05.12.05 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Di, 06.12.05 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Do, 08.12.05 20:00 Advent-Andacht, mit CVJM - Südangeln

q St. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 09.12.05 14:30 Seniorenadventsfeier in Thumby Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 09.12.05 18:00 Redaktions- und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 09.12.05 20:00 Bibelstunde mit Weihnachtsfeier Petersen, Thumby
Sa, 10.12.05 Beiträge für Dorffest in Schnarup-Thumby 2006

letzter Abgabetermin bei Margret Reimer
So, 11.12.05 10:00 9. Weihnachtsmarkt, Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 11.12.05 10:00 Tannenbaumverkauf der FFW Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 11.12.05 20:00 Adventsmusik bei Kerzenschein, St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 12.12.05 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 13.12.05 19:30 Treffen Konzeptgruppe Dorffest 2006 bei Sönke Andresen
Di, 13.12.05 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 15.12.05 14:30 Seniorenadventsfeier in Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Do, 15.12.05 20:00 Advent-Andacht, mit CVJM - Südangeln

St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 17.12.05 Heute erscheint ein neues wwwww

Verschiedene Sorten leckere Kartoffeln
Gemüse, Wurst, Eier, Obst, Honig 

Futtermöhren, Tannengrün

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr



Knickerbüdel und Ehrennadel

Feuerwehrball in Struxdorf
Auch wenn der Zuspruch der Besucher
nicht so gut war, wie es Wehrführer Hanjo
Wolfgram gehofft hatte, war das 119. Stif-
tungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Strux-

dorf im Landhaus Hollmühle ein großer
Erfolg.
Eingestimmt wurden die Zuhörer durch den
Feuerwehrmusikzug des Amtes Böklund.
Es ist erfreulich, wie sich die Musiker unter
Dirigentin Kathrin Klotzke in Repertoire
und Qualität verbessert haben.
Maßgeblichen Anteil daran
hatte der bisherige stellvertre-
tende Vorsitzende Jochen Paul-
sen, der nach fünf Jahren auf
eine erneute Kandidatur ver-
zichtete und mit dem erst drei-
mal verliehenen Wappen der
Amtsfeuerwehr Böklund verab-
schiedet wurde.
Die Struxdorfer Theaterspieler
unter Leitung des Regieteams
Gisila und Hans-Peter Brauer

erheiterten das Publikum mit der Plattdeut-
schen Komödie "Is Korl een Knickerbüdel".
Herausragend war dabei Hans-Otto Clausen
als Knecht - nach 15 Jahren Bühnenpause.
Und Thorsten Reimer lieferte als Bauer ein
sehenswertes Debüt. Anneliese Pietrowski
war die Rolle der bemutternden, ausgegli-

chenen Hausfrau auf
den Leib geschrieben.
Angelika Braatz-Han-
sen durfte ihre scharfe
Zunge spielen lassen.
Und Dieter Schönrock
hielt alles zusammen.
Insgesamt 170 Jahre
Feuerwehr wurden
danach von Amts-
wehrführer Hans Wer-
ner Staritz geehrt. 50
Jahre ist Herbert
Wildfang in der Feu-
erwehr und im Feuer-
wehrmusikzug aktiv.
Für 40 Jahre aktiven
Dienst erhielten Rolf

Diedrichsen, Hans-Christian Petersen und
Karl Sievertsen das Brandschutzehrenabzei-
chen in Gold. Sievertsen wurde außerdem
von Kreisfeuerwehrmusikwart Ulle Dittloff
mit einer Ehrennadel für 40-jährige Mitar-
beit im Musikzug ausgezeichnet.
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Taizé-Konzert in Sörup
Ein Konzert mit Taizé-Gesängen zur Besin-
nung und zum Innehalten in memoriam
Frére Roger erklingt am Sonntag, 20.
November, in der Söruper St. Marien-Kir-
che. Ausführende: Gemischte Chöre Sörup
und Dollerupholz-Westerholz, Flöten-
Ensemble Esgrus und Solisten. Beginn:
17:00 Uhr. Eintritt frei.

Marion Barkholz
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Dörpskrog “Zur Kastanie”
Gudrun Lina Kokal

Schnaruper Str. 2     24891 Schnarup-Thumby
Tel 04623/290    Fax 180644

Täglich ab 11 Uhr geöffnet, mittwochs Ruhetag

(9.) Weihnachtsmarkt 2005
am Sonntag, den 11. Dezember 2005

von 10.00 - 17.00 Uhr
Im warmen, festlich geschmückten Saal bieten Hobbykünstler ihre selbstgefertigten

Werke an. Gönnen Sie sich ein paar gemütliche Momente auf unserem feinen, kleinen
Weihnachtsmarkt und genießen Sie ein gutes Grünkohlessen und anderes mehr.

Kaffe und Torten ab 14.00 Uhr und irgendwann zur Kaffeezeit werden die
Kleinen vom Weihnachtsmann überrascht. Rund um das  Haus werden von der

Freiwilligen Feuerwehr Thumby schöne Weihnachtsbäume zum Verkauf angeboten.
Heißen Punsch gibt es auch wieder im alten Peerstall.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Aussteller
sowie Gudrun Lina Kokal und Günter Martin
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RSH war dabei
Laternelaufen der SG Thumby

Am 21.10.2005 kamen trotz des schlechten
Wetters viele Kinder und Erwachsene zum
Laternelaufen der SG -Thumby. Treff war
wie immer die "Alte Schule".
Musikalisch unterstützt wur-
den die Kinder von Andrea
Anderson, Heinke Seliger und
Susanne Fritz mit ihren Gitar-
ren.
Nach einer kurzen Begrüßung
sangen wir im Feuerwehr-
gerätehaus die ersten zwei Lie-
der, anschlließend zog der
Laternenumzug durch das
Dorf mit viel Gesang. Die Kleinen mit ihren
Laternen, die großen Kinder mit Fackeln.
Die Feuerwehr hatte in der Zwischenzeit das
Lagerfeuer entzündet und Claus Wilhelm
Scheurer die Tonnen für das Stockbrot vor-
bereitet.

In der Schule war für das leibliche Wohl
gesorgt: Es gab Wurst, alkoholfreie Getränke
für die Kids sowie Punsch für die "Großen".
Eine kleine E-Mail von Heiko Koll an RSH
hatte große Wirkung: Wir bekamen Besuch

vom Radiosender RSH, der
den Umzug aufnahm und
auch diverse Fragen an die
Teilnehmer stellte. Zu hören
war dieses am Mittwochmor-
gen im Frühstücksclub. Wenn
Schnarup - Thumby jetzt
nicht bekannt ist in Schleswig
- Holstein, dann wissen wir es
auch nicht mehr!
Ich glaube, wir hatten wieder

eine Men ge Spaß zusammen. Zum Schluss
bedanken wir uns bei allen Helfern sowie bei
der Feuerwehr, ohne Euch ginge es nicht.
Vielen Dank.

Margret Reimer

Getränkemarkt

Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Das bequeme Einkaufen!

- Kauf auf Kommission

- Tische & Bänke

- Lieferung frei Haus

- Zapfanlagen & Gläser

- Anhängerverleih für

Kommissionsware

- Wir bringen die Kisten

ins Auto

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Sa 9.00 - 14.30 Uhr
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Gerd Jessen

• Abbruch und

Baustoff-Recycling

• Erdarbeiten

• Verschrottung

• Containerdienst

• Demontage

Ülsbyfeldstraße 6 • 24860 Ülsby
Tel. 04623-7320 • Fax 1785

Recyclingmaterial:
Ziegelrecycling 0 - 45
Beton 0 - 32
Brechsand 0 - 6

Füllkies 0 - 5
Gesiebter Mutterboden
Torf
Findlinge
Naturstein in versch. Formen

Annahme:
Bauschutt
Grüngut
Schrott
Altholz
Kunststofffenster
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Stepp links - Stepp rechts
SG-Zwerge bei Volker Rosins Kinderdisco

Wer am  22. 10. 2005 um
13. 30 Uhr an der alten
Schule in Thumby vorbei-
kam, der hat sich sicher
gefragt: Was ist denn hier
los? Hier war nämlich
Treffpunkt der Fahrge-
meinschaften von insge-
samt 35 kleinen und

großen Fans von Volker Rosin, der in Harrislee
ein Konzert gab. Ja, wer ist denn das überhaupt
und was macht der für Musik? Eigentlich ist
Volker Rosin ausgebildeter Diplom-Sozial-
pädagoge und gelernter Kindergärtner und ver-
steht es meisterhaft, sein musikalisches Talent
mit pädagogischen Mitteln weiterzugeben.
Wer Volker Rosin schon mal live auf der
Bühne gesehen hat, der weiß, warum die Kar-
ten der SG Thumby vom Kreissportverband
angeboten wurden. Er hat einfach ein super
Konzept entwickelt, Musik für Kinder zu
machen, und diese mit Tanz und sportlichen
Bewegungen zu kombinieren. Die Kinder
machen begeistert mit und merken fast gar
nicht, dass sie Sport machen. Es geht hoch und
runter, mit den Armen hin und her, und dann
die Schritte dazu: Stepp links, Stepp rechts
usw.! Nicht nur die Kinder kamen dabei ins
Schwitzen, denn mit seiner fetzigen Musik und
der mitreißenden Stimmung schaffte es Volker
Rosin, auch die Eltern zu begeistern. Lieder
wie "Theo, Theo- Der Fitness Song" oder
"Volkers Tekkno- Hit Mix" ließen die Aula der
Schule zu einer großen Tanzhalle werden. 
Für den Durst war gesorgt, denn es bestand die
Möglichkeit Getränke und auch Kuchen zu
kaufen, und zur Freude
einiger Mütter auch
Kaffee.
Nach dem Konzert
verteilte Volker Rosin
Autogrammkarten mit

dem Versprechen, dass wirklich jeder eine
bekommt. Für die Kinder war es ein tolles
Erlebnis, denn zum Verteilen der Karten
mischte er sich zwischen seinen kleinen Fans
und ließ sich von vielen Eltern auch bereitwil-
lig mit den Kindern fotografieren.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an
Gudrun Witt, denn ohne ihre Organisation hät-
ten nicht nur die Kinder einen super Nachmit-
tag verpasst!! Es hat sich wirklich gelohnt! 

Christiane Petersen

Fahrt zum Ohnsorg-Theater
Um baldige Anmeldung wird gebeten

Es sind noch Plätze frei für unsere Fahrt zum
Ohnsorg-Theater nach Hamburg am 8. April
2006. Abfahrt um 13:00 Uhr vom Claus-
Brix-Hus. Kosten:1.-4.Reihe 30,50 €, 5.-
8.Reihe 28,50 € inkl. Busfahrt
Anschließend essen wir im Restaurant "Über-
seebrücke" mit Blick auf den Hafen.
Speisekarte s. WWWWW von Oktober.
Zum Stück: Marlene Jensen lebt mit ihrer
Schwester Hermine Kohrs in deren Villa und
führt der alten Dame den Haushalt. Hermine
gilt als Wohltäterin ihrer Heimatstadt. Aller-
dings greift sie gern auf ihr Geld zurück, wenn
es darum geht, die Fäden im Hintergrund zu
ziehen. Selbst die Kommunalpolitik der Stadt
bleibt von ihrem Einfluss und ihren Intrigen
nicht verschont. Das bekommt auch Bürger-
meisterin Antje zu spüren, die mit Hermines
Sohn, dem Insektenforscher Detlef, zur Schule
gegangen ist. Gegen Finanzierung eines Alten-
heims soll sie nämlich ihr Amt an Detlef abtre-
ten, doch der erweist sich als wenig ambitio-
niert und zeigt mehr Interesse an Dörte, der
Pflegerin der alten Dame…

Anmeldungen bei Silke
Andresen, Tel. 1053, so
bald wie möglich.

Silke Andresen

Verspielen der FFW Ekeberg

am 19.11.05 um 20.00 Uhr 

im Dörps- un Schüttenhus

Es winken viele schöne Preise, u.a.
auch wertvolle Fleischpreise
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Schützensparte der SG Thumby

Neues Königspaar
Ein neues Königspaar regiert seit dem
15.Oktober 2005 die Schützen der SG
Thumby. An diesem Tag schossen 14 Akti-
ve dieser Sparte dem Sperrholzadler die
Federn ab. Nach 3 Stunden und 269 Schuss
war dieser gerupft und es ging ans Auswie-
gen. Dabei konnte keiner sicher sein, mit
der größten Zahl abgeschossener Federn
auch Majestät zu werden. Hinter jeder war
nämlich eine andere Zahl an Metallschei-
ben aufgeklebt, die das Gewicht maßgeb-
lich beeinflussten.
Königin und König wurden Christiane
Petersen „Die Wortgewaltige“ und Gunnar
Petersen „Der Heimliche“. Ihnen zur Seite
stehen Astrid Petersen und Christel Schlot-
feldt als 1. und 2. Hofdame sowie Michael
Schlotfeldt und Helmut Witt als 1. und 2.
Ritter.

Claus W. Scheurer

OKR-Fahrt ins sh:z-Druckzentrum
Wie unsere Tageszeitung

gedruckt wird
Wollen Sie gerne sehen, wie unsere Tageszei-
tung gedruckt wird? Der Ortskulturring zeigt
es Ihnen - wir fahren hin! Melden Sie sich
schon jetzt an! Es entstehen sehr geringe
Kosten, weil wir Fahrgemeinschaften bilden.
Am Mittwoch, 29. März 2006, fahren wir
zum Druckzentrum des Schleswig-Holsteini-
schen Zeitungsverlages in Büdelsdorf. Dort
werden sämtliche Zeitungen des Verlages,
also auch die Schleswiger Nachrichten und
das Flensburger Tageblatt gedruckt. Wir tref-
fen uns um 19:00 Uhr bei der alten Schule
Schnarup-Thumby. In Büdelsdorf beginnt
um 20:30 Uhr die Führung und ein Kurzfilm.
Es sind bereits 19 Personen angemeldet. Bitte
anmelden bei Otto Bartsch, Tel. 04623-7248.

Gudrun Gräwe

Treffend und wortgewandt

Wolfgang Köpp trug vor
Dr. Wolfgang Köpp aus Alt Rehse kam zu
uns nach Struxdorf, um aus seinen Büchern
vorzutragen. Er begann mit einem Kapitel
über den Tollense-See, der an Alt Rehse
grenzt. Dann folgten Geschichten aus sei-
nen drei anderen Büchern, in denen er über
Jagderlebnisse berichtet. Diese schildert er
aber nicht nur aus der Sicht eines leiden-
schaftlichen Jägers, sondern vor allem aus
der Sicht eines aufmerksamen Beobachters.
Denn es geht Wolfgang Köpp nicht darum
bei jedem Gang ins Revier ein Stück Wild
zu erlegen. Er macht ausgedehnte Spazier-
gänge mit seinem Hund und nimmt dabei
die Natur mit ihren Pflanzen und Tieren
sowie seine Mitmenschen aufmerksam war.
Diese Erlebnisse schilderte er so treffend,
denn Wolfgang Köpp verfügt über einen
ungeheuren Sprachschatz, so dass es eine
Freude war, ihm zuzuhören.

Silke Andresen

Wir suchen Verstärkung für die
BBeett rreeuuuunngg  uunnsseerreerr   

AAnnzzeeiiggeennkkuunnddeenn
Aufgabenbereich:

Kontaktpflege zu unserem Kundenstamm
Ansprechen möglicher Neukunden

Wer kontaktfreudig ist, auch tagsüber mal ein
wenig freie Zeit übrig hat und durch die ehren-
amtliche Mitarbeit in unserem 5W-Team am
Erfolg unseres "Heftchens" teilhaben möchte,

melde sich bitte. Wir freuen uns!
Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-

Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.

Ulrich Barkholz, 1. VorsitzenderUlrich Barkholz, 1. Vorsitzender

Telefon 04623-180014 (Fax 180017)Telefon 04623-180014 (Fax 180017)

E-Mail: u.barkholz§5w-in          E-Mail: u.barkholz§5w-info.de
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Entsorgung inklusive
Dörpskrog und Feuerwehr bieten 

Weihnachtsbaum-"Rundum-Service"
Am Sonntag, 11. Dezember 2005, anlässlich des
Weihnachtsmarktes im Dörpskrog "Zur Kasta-
nie" verkauft die Freiwillige Feuerwehr von
Schnarup-Thumby wieder ihre bewährten Weih-
nachtsbäume.
Mit dem Kauf haben Sie sich in Schnarup-Thum-
by auch die Entsorgung Ihres Baumes nach den
Feiertagen mit erworben. Gleichzeitig erhalten
Sie dabei einen Getränkegutschein für den 21.
Februar 2006.
Ihren Weihnachtsbaum können die Bewohner im
Ortskern am Samstag, 14. Januar 2006 bis 9:00
Uhr an der Straße (bei Ihrem Hausgrundstück);
die Außenanlieger bei der alten
Schule (Glascontainer) able-
gen, der dann dort eingesam-
melt und zwischengelagert
wird.
Aus alter Tradition heraus fin-
det im nördlichen Teil unseres
Landes am Abend des 21.
Februar 2006 ein "Biike-
brennen" statt. Nach alter
Überlieferung wurde an die-
sem Tage mit hochlodernden
Feuern dem Winter "Ade"
gesagt. Um dieses "Biikebren-
nen" ranken sich viele
Mythen. So sollten die Feuer
u.a. die Dämonen des Winters
vertreiben. Auch verabschie-
dete man an diesem Tage die
Fischer und Seefahrer, die
nach der langen Winterpause
wieder auf das Meer hinaus-
fuhren. Beim "Biikebrennen"
verbinden sich christliche,
heidnische und regionale
Überlieferungen. Natürlich
wurden die Männer auch mit
einem deftigen "Mahl" auf See

geschickt.
Die Dörpsleute und der Dörpskrog wollen an
diese alte Tradition anknüpfen und am Abend des
21. Februar 2006, um 18:30 Uhr auf der Koppel
unterhalb des Friedhofes ein "Biikefeuer" anzün-
den und dabei die dann schmucklosen Weih-
nachtsbäume aufbrennen. Für die innere Wärme
sollen heiße Getränke sorgen. Anschließend wird
im Dörpskrog "Zur Kastanie" ein letztes "Grün-
kohlessen" für die Winterzeit angeboten unter
dem Motto "Grünkohl ade - Riesenauslaufteller
mit allem Drum und Dran". Ihren Getränkegut-
schein können Sie dabei gegen ein Bier oder
Softgetränke einlösen. Wir bitten um Anmeldung. 

Gudrun Kokal und Günter Martin
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Mit Licht im Herzen
Totengedenken in Schnarup-Thumby

Der Volkstrauertag war in Schnarup-Thum-
by zugleich der Tag des Gedenkens an die
in der Kirchengemeinde Thumby Verstor-
benen des sich dem Ende zu neigenden Kir-
chenjahres.
Viele Menschen versammelten sich zu
einem festlichen Gottesdienst in der Thum-
byer St. Johannis-Kirche. Acht Menschen
seien im vergangenen Jahr in der Kirchen-
gemeinde Thumby verstorben; stellte Pastor
Christoph Tischmeyer fest. Alle seien
bereits in einem Alter verstorben, in dem
sie im biblischen Sinne noch nicht "lebens-
satt" gewesen seien. Die Gemeinde erhob
sich, als der Pastor die Namen der Verstor-
benen einzeln verlas und den Angehörigen
Gelegenheit gab, an der Osterkerze ein
Licht für sie zu entzünden. Dieses
Licht könne als "Licht im Her-
zen" weiter scheinen, meinte der
Pastor. In seiner Predigt wandte
er sich besonders den Angehöri-
gen zu: "Trauern tut weh. Trauern
ist harte Arbeit. - Was bleibt?"
fragte er und ging auf das ewige
Leben ein: "Der Glaube an das
ewige Leben gibt die Gewissheit,
im Jenseits von Gott angenom-
men zu werden. Dadurch können

wir frei werden für das Diesseits, für die
Verbesserung dieser zeitlichen Welt," führ-

te Pastor Tischmeyer seine
Gewdanken weiter.
Umrahmt wurde der Gottesdienst
von der Chorgemeinschaft Thum-
by-Struxdorf unter der Leitung
von Heinke Andresen: "So lass
mich Ruhe finden, weck neue
Kraft in mir" sang der Chor und
spendete Trost mit einem musika-
lischen Gebet und einer Motette.
Sehr einfühlsam begleiteten Tine
und An dreas Kracht die Gemein-
delieder mit Violine und Gitarre.

Nach dem Gottesdienst legten Vertreter der
Kirchengemeinde und der politischen
Gemeinde Kränze im Gedenken an die
Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaft
am Ehrenmal nieder. "Das Vergessen greift
um sich", mahnte Bürgermeister Martin
Thomsen in seiner Ansprache. Auch in
unserer Gemeinde habe es unvorstellbares
Leid gegeben, stellte der Bürgemeister fest.
In dem Maße wie die Zeitzeugen weniger
würden, sei es Verpflichtung der nachfol-
genden Generationen, die Erinnerung zu
bewahren. Der 11. September, aber auch
die jüngsten Unruhen in Frankreich zeigen
uns, wie nah Tod und Gewalt uns auch
heute noch seien, mahnte Thomsen. 
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48

Buchhaltung ist Vertrauenssache

Ich erledige für Sie zuverlässig das

Sortieren und übernehme das

Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle.

Der Service für Ihre Buchhaltung!

Selbstständige Buchhalterin

Petra Bade

Am Wendteich 18, 24401 Böel
Telefon 0 46 41 /  93 34 28

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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Neu!
Fotos zu

Thumbyer Theaterspeeler
Feuerwehrfest Struxdorf

Lovestory in Schwienholm
Gräber Heimatvertriebene

Hegeringsuche
Mobile Obstpresse

Sanierung K127
Schulanfänger

sowie alle Bilder aus mei-
nem Archiv  gibt es jetzt im

Internet unter

www.Kuhl-Fotos.de

zu sehen. Dort können
auch direkt Abzüge

bestellt werden!



L Sa, 19.11.
M So, 20.11.
A Mo, 21.11.
B Di, 22.11.
C Mi, 23.11.
D Do, 24.11.
E Fr, 25.11.
F Sa, 26.11.
G So, 27.11.
H Mo, 28.11.

I Di, 29.11.
K Mi, 30.11.
L Do, 1.12.
M Fr, 2.12.
A Sa, 3.12.
B So, 4.12.
C Mo, 5.12.
D Di, 6.12.
E Mi, 7.12.
F Do, 8.12.

G Fr, 9.12.
H Sa, 10.12.
I So, 11.12.
K Mo, 12.12.
L Di, 13.12.

M Mi, 14.12.
A Do, 15.12.
B Fr, 16.12.
C Sa, 17.12.

Notdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 19.11. - Fr, 25.11. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507
Sa, 26.11. - Fr, 02.12. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305
Sa, 03.12. - Fr, 09.12. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 10.12. - Fr, 16.12. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18816
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte
Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig
diensthabenden Arztes oder Notdienstes
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende. 

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden)

über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Passfotos  •  Schmuck

Naturheilpraxis Glücksburger Str. 9
Britta Marquardsen, Heilpraktikerin,
Tel: 0 46 33/ 3 60 (tags)



Alle Wetter!

Outdoor-Jacken mit Wohlfühlgarantie!
Sportlich, Elegant, Trendig


